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Leitbild 
 
 
Auftrag 
 
Wir führen die Mediothek 
Niederweningen nach den Richtlinien der 
SAB „Schweizerische Arbeitsgemein-
schaft der allgemein öffentlichen Biblio-
theken“.  
 
Wir erfüllen die Funktion einer Schul- und 
allgemein öffentlichen Mediothek, die al-
len Einwohnern und Einwohnerinnen des 
Wehntals und der benachbarten Gemein-
den zur Verfügung steht. 
 
 
Dienstleistungen 
 
Im Zentrum unserer Tätigkeit stehen die 
Bedürfnisse unserer Kundinnen und Kun-
den. Wir legen Wert auf freundliche und 
kompetente Beratung. Auch pflegen wir 
die persönliche Beziehung und sind offen 
für Kritik und Anregungen.  
Schulklassen ermöglichen wir eine  
aktive Erweiterung des Unterrichts in  
unseren Räumen.  
In unserer Arbeit sehen wir auch einen 
sozialen Aspekt. So sind wir Begeg-
nungszentrum für die Bevölkerung der 
Region und dienen neben der Leseförde-
rung und Informationsbeschaffung auch 
der Unterhaltung und Freizeitgestaltung. 
 
 
Angebot 
 
Unser vielfältiges und aktuelles Medien-
angebot ist auf die Bedürfnisse eines 
breiten Publikums ausgerichtet. 
Mit Öffentlichkeitsarbeit, Veranstaltungen 
und Beiträgen in lokalen und regionalen  
Medien fördern wir die Bekanntheit und 
das Ansehen der Mediothek. 
 
 

 
Arbeitsweise 
 
Wir arbeiten team- und zielorientiert ohne 
grosse hierarchische Strukturen. Zielset-
zungen und Arbeitsabläufe entwickeln wir 
gemeinsam. Wir informieren uns gegen-
seitig und umfassend. Wir stellen an die 
Qualität unserer Leistung hohe Ansprü-
che. Regelmässige Weiterbildung ist für 
uns selbstverständlich. Erworbenes  
Wissen und Informationen werden an alle 
Kolleginnen weiter gegeben.  
Zu Behörden, Lehrerschaft, andern Bib-
liotheken und Mediotheken sowie zu de-
ren Kommissionen pflegen wir regelmäs-
sigen Kontakt. 
 
 
Rahmenbedingungen 
 
Unsere Mediothek wird finanziert durch 
Beiträge der politischen Gemeinde, der 
Schulgemeinden sowie durch Benutzer-
gebühren. 
 
 
Gültigkeit 
 
Das Leitbild wird periodisch überarbeitet. 
 
 
Niederweningen, 01. Dezember 2006 
 


